
I-ltelliqcn; - Blatt ;ur kaibacber Zeitung N"- 9 ? ^ ^ ^
Gudert l ia: - Vcriautbarutlgen.

Umlaufschrcibell des k. k. ll lyr. Guberniums zu Laibsch. (2)
D i e A u s f u h r der S c h a f w o l l e be t re f fend .

Die k. k. allgemeine hohcHofka,mmcr hat zu Folge herabgelangten Decrets vom
10. d. M . , Z. 5^561 imEinoernehmen mit der k.k. Commerz-Hofcommijilon beschlos-
sen / daß cs von den in Ansehung der Schafwollcausfuhr in dcm Circulaie vom
22. December 1604 ausgesprochenen, mit dem hierortigcn Umlaufschreibm vom
3o. December 1617, Z. i ^ Z / ^ a b e r verschärften Vorsichtsmaßregeln und Vcr-
zollungsbcschrankungcn, in so lange der gegenwärtige geringe Zoll bcsichr, abzu-
kommen habe, und daß dagegen die Schafwolle in der Ausfuhr eben so, wie alle
gering belegten Artikel zu behandeln sey.

Welche hohe Entschließung zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.
Laibach am 27. Octobcr 1820.

Joseph GrufSweerts Sport,
Gouverneur.

I g n a z Ed le r v. Tausch , k. k. Gubc'.niakach.
K u n d m a ch u n g- (1)

Wegen Besetzung zweyer Casse-Officiers-Stellen bey dem hiesigen Kammeral-
zahlamte..

Durch die Beförderung des ersten und Ueböv>!̂ ;lN'g dcs dritten Cassc-Ofsiciers sind
bey dem zwey Casse-Ofsicicrc-Vtcllen in Erledigung
gM'lninen., Dieses wird mit'dcm Bcvs,n^.'lekamtt'gemackt:
eustcns, daß 'jcne, welche eine dieser Srcllcü zu erhalten wünschen, und nicht schon

bey cincr landesfürstlichen Ca'sc als Untcrbeamtc angestellt sind, an die
m den hohen Hofcammerdecrctcu voin 5. September und 17. December
u» I - Z< Z7Z/iä und 52Üc)5 fcsigcsetzten Bedil^qungcli gebunden bleiben;

zweitens, daß jene> welche sich den vorgeschriebenen Prüfungen nicht bey dcm hie-
sigen, sondern bey einem andern Kammeralzahl^'nte unterziehen wol len,
sich gehörigen Orts zu verwenden haben, damit das prüfungsoperat vor Aus-
lauf der unten bestimmten Eoncursfrist anher befördert werd?, endlich

drittens, daß die dießfalllgcn Gesuche, mit den Documcnten über die mit obigen
hohen Hofdccrctcn geforderten Eigenschaften gehörig belegt, unter der
Aufsckrift an diese Landesstclle bis Ende December d. I . bey dem hiesige»
Kammcralzahlamte eingereicht werden müssen.

Von dcm k. k. illprischen Gubcrniunl. kaib<tch am 10. November 1820.
L 0 r enz K a i se r , k. k. Gub. Secretar.

E 0 n c u r s ' - V e r l a u t b a r u n g. (2)
Nachdem das k. k. Gubcrnium zu Trieft die Errichtung einer Trivial-Schu-

le für die Pfarre V i l la de Cani oder Passia Vass i n Istrianer-Kreift, drey s t u n -
den von Triest entfernt, genehmiget hat, so wird hiermit zur Besetzung des
Schuldienstes der Bitt-Concurs eröffnet. — Der Lehrer, welcher zugleich den
Meßnerdienst zu besorgen haben wird , bezieht jahrlich zwey Hundert funf^g Gu l -
den von den ein geschulten Gemeinden / und h<tt freye Wohnung.

Die Bittwerber haben ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche bis 10. Decem
ber d. I . an die k. k. Schulenoberaufsicht zu Capo d'Istr ia einzusenden, un



dieselben nicht nur mit Zeugnissen über ihre e^rfahigkeit, Sittlichkeit,/'Me'fö^
perliche Konstitution / Kenntniß der deutschen und krainerischen Sprache, ^onvcm
auch mit andern Documenten zu belegen, aus welchen hervorgehen muß, , ^ o ,: .̂
wann der Bittsteller gcbohren wurde, welche Anstellung er dcrmahlen habe, ' d
wenn cr Privatlehrer ist, welche Kinder, und mit was für einem Erfolg er sie u '-

,terrichtet habe.
Welches auf Ansuchen des obbelobten k.k. Guberniums vom 27. v. M< zur

allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.
Vom k.k. illyr. Gubernium zu Laibach am 7. November 1820.

A n t o n K u n s t l , k. k. Gubcrnial-Sekretär.

^ . N a ch 1: i ch t. (2)
Auf Ansuchen des k. k. Gratzer Guberniums wird hiermit bekannt gemach^

daß bey dem dortigen k.k. Gubernial-Haupttaxamte, dle zweiteOfflcicrs-Stel-
le mit dem jahrlichen (behalte pr. 5oo fi. M . M. erledigt worden ist, und daß
die Bittwerber ihre, mit den erforderlichen Beweisen über ihre Kenntnisse, bis-
herige Dienstleistung und Moralität belegten Gesuche, binnen vier Wochen bey
dem erwähnten Landes-Gubernium einzubringen haben.

Vom k. k. illyrischen Gubernium zu Laibach am 7. November 1820.
Benedic t Ma n su et v. F r a d e neck, k. k. Gub. Secrctar.

' Schuldienst - Besetzung. (2)
Das k. k. Gubernium zu Triest ha^ die Errichtung einer Elementarschule

für die Pfarr ll^lm?^^ im Fiumaner Kreise angeordnet; für die Besetzung des
Lehramtes an dieser Schule wird hiermit der Concurs eröffnet.

Dei: Lehrer beziehet einen Gehalt von zwey Hundert Gulden , und zwar von
der Gemeinde O^lmAxe am baaren Gelde jahrlich . , . n I si. 20 kr.
Von der Grund-und Vogthcrrschaft Brod baarc . . 66 - 40' «
von der Pfarrkirä)c baarc ,. . . . . . < 2 0 - - ^ - -

zusammen . , . . >. . . . . . 200 fi. — -
auch genießt er nebst der freyen Wohnung ein Joch Gemeinde- Grund, und er-
halt von jedem Hauselgenthümer in Delm5XA jahrlich,eine Fuhre Brennho.z,

Die Bittwerbcr,haben ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche bis 10. Decemo
bev d . , I . an die Schulenoberaufsicht zu Capod'Istria einzusenden, und dieselben
nicht nur mit Zeugnissen über ihre Lchrfahigkcit, Sittlichkeit, fcste körperliche
Consiitution, Kenntnisse dcr deutschen und kroatischen Sprache, sondern auch
mit andern Documenten zu belegen, aus welchen hervorleuchten muß, wo und
wann der Bittsteller gcbohren wurde, welche Anstellung er vermahlen habe, und
wenn er Privatlehrer ist, welche Kinder, und mit was für einem Erfolge er sie
unterrichtet habe.

Welches auf Ansuchen des obbclobten k>. k. Guberniums vom 25. October
V . J . Nro. 2 i l ^ ' ) zur Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Von dem k.-k. illyr. Gubcrnium. Larbach den 4. November, 1820.
A n t 0 n K u n s t l , k. k., Gubcriual>Secretav.
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, ^> «« ' » Stadt - und Landrechrilche Verlautbarungen.
' < ' ) Von^em k. k. Stadt-und Landrcchte in Krain wird hiermit bekanns Zewacht:
^s.seye unter einem über das Gesuch der k. t'. KammerprocurHQll in die gcbcch.'ne Aus-
fertigung der Amortlsauons-'Ho'.cte über nachstehende in Verlust gerathene, veMiede-
ncn unte^ dem landcsNu-stlich.cu Patronatefiependen Kirchen gehörige öffentliche Fo,,ds-
odlzgatlcnen, nahn^'utlich:
i.) 0ir. 4,263od. ,.M,l i) >i6c>6 auf die Kirche zu Obcrstcindorf in der Pfarr Prctsch >,a in

Untcrkrain Domestical >.-l 4 pcoc. pr. . . . . . ^ 8a sl.
d) Nr< 253 dd. i . May 1785 au«- dic Pfarrkirche St . 'Michael zu Ncustadcl

für dle FlliaMrche N. L. F. zu Prechdorf Ärarial 5 3 1̂ 4 proc. pr. . 25) -
c) Nr. U. L.F. zu Preckdorf in

derPfarr S t . Mlchael Ae arial 3^2proc pr. < < . . iaa -
e!) Nr. 47^ dd. ,. Februar 1766 auf dic Filialkirche S t . Crucis zu Slattencag

m dcr Pfarr S t . Michael Aranal i, 3 1̂2 proc,. pr. . . . 5o -
e) Nr. 479dd. 2 Februar 1786 auf die Filialkirche S t . ^Trinitatis zu

Pottendorf tn der Pfarr S t . Michael Ärarial 31^2 proc. pr. ,. 5o -
5) Nr. 47^dd.i. Februar 1786 auf die Filialkirche U.L.F. zu Hmel-

tschttsch ln der Pfarr Hönigstein Ärarial,> 3 ̂ 2 proc. pr. . . 5o «
g) Nr. n 6 l dd. 1. Februar 1766 auf die Filialkilchc U. L. F. zu Pechdvrf

ui der Pfarr S t . Michael Ärarial .̂  51)2 proc. pr. . . . »5a ,
d) Nr. 2816dd. 1. Februar 1793 auf dieFilialkirchc U. 3. F. zu Pcchdorf

m der Pfarr S t . Michael Ärarial 5 3 ̂  prcc. pr. . ' . . 5o -
j) Nr. 266 dd. 1. May 17L5 auf dic Pfarrkirche St . Michacl für dic

Fillalklrchc Eru '̂us in, Slatenc,^ , Ärarial ^ 3 i!2 proc pr. . 5o ,
l̂ ) Nr. 267 dd. 1. May »765 auf die Pfarrkirche St . Michael für die

Filialkirche St . Trinitatis in Pottcndc>rf Ärarial n 5 1̂.2 proe» pr. ,. 5c, «
I) 3(r. 1167 dd. 1. Februar 178I auf die ^ilialkirchc St . Trlnitatis zu

Pottendorf in der Pfarr St , Michael Ärarial < 2 ̂ 2 proc. pr. , 5o -
m) Nr. 23^ dd. ,. Februar 1725 auf dic Filialkirche U. L. F.. zu Hmel-

tschitsch Ärarial^,31^2 proc, xr. . < .. . < . , 0 0 - '
n) Nr. 1917 dd. 7. Februar '789 auf d'lc Filialkirche U. L. F. zu Hmcl-

tschitsch in der Pfarr Hämgsteln Äraria! 5 1̂2 proc. pr. . . 5o -
0) Nr. i323 dd. 1. Al^ust 1786 auf Ianeichitschische Me,fellstiftung bey der

Pfarr Honigsteiu Ärarial 4 proc. pr. . , ^ . - 200-
^) Nr. 1081 dd. 1. August i7^auf(5apital Rudolphswcrth dic Glovihische

. Sicarii ' Stiftung beider Pfarr hönigstein Domestical lautend 4 proc pr. Ioa -
gewilligct worden! dabcr'dann alle Jene, welche aus was immer für einem Rechtsgrun-
de auf vorbcmeldete c^m'nAnspruck machen zu kcnnen rcrmei-
ncn,'selben so gewiß binnen der geselzlichcn Frist ron einem Jahr, 6 Wachen, 3 Tagen
vor diesem k. k. Stadt- lind Landrechte iihangig zu nrachen haben werden, als im Wi -

^ drigcn auf wciters Anlangen dcs gedachten k. k. Fiscalamts die besagten oss ntlichcn Fonds-
^ obligationcn nach Verlauf dieser gesetzlichen 2lmortisationvfrist für getödtet und kraftlos
^ erkläret werden würden. i?aibach den i3. Jänner 1820.

(1) Von dem k. f. Stadt - ,md ^andrecktc in Krain wird bekannt gemacht: Es seye über das
Gesuch dcs Dr. Loren; Gbcrl BcvoNmachtigten dcs Herrn Maria Johann Frcyherrn von
Apfaltrcr, als erklärten Orben zur Erforschung dcs allfälligen Schuldensta-ideK nach der
am 4. Fcbruar 18,1 allhier vorstorbeMn Fraulc sshristina Frcyinn von 2lpfaltcrer die.
Tagsatzung auf den 4. December d. I . Morgens um 9 Uhrror diescm k. k. Stadt- und
Landrechte angeordnet woroen, bc» welcher alle jene, welche aus was immer für cincm
Rcchtsgrundc einen ?lusvruch auf den Verlaß dieser Verstorbenen zu haben vermeinen,
ihre aNfäsligen Forderungen so gcwisi anzumelden, und selbe sohin gellend zu machen
haben werden, als im Widrigcn nur i'nen die Folgen dcs §. L14 b. G. B- zur Last
fallen sollen. Laibach am 24. Octobcr 1620.
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' ( i ) Von dcin f. f. Stadt. und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: m sey
über das Gesuch dcs Anton Podkraischcg, als unbedingt erklarrem Erben zur ErfoMung
dcsSchuIdcnstandcs nach seiner allhier verstorbenen Eh^wirthmn?^arla,gedorne Tschcrne,
die Tagsapung auf den i».December d. I . Morgens um 9 Uhr vor diesem k.k. Stadt-
und Landrechtc angeordnet .worden, bey wclchc.r Me jene, welche aus was immer fur
emcm Neckte auf den Verlaß derselben einen?lnspruch zu haben vc rm^ ,^^ Mben so ge.
wch anmelden, und fohin geltend machen sollen, als uu Widrigen ihncn dle Folgca
des §. 614 b. G. B. zur Last zu fallen haben werden.

Laibach den 27. Octobcr

0 ) Von dem k. k. Stadt- und Landrcchtc in Krain wird bekannt gemacht, es habe
Maria Kovatschitsch in Tschermoschnitz, Bezirk Rupcrtshof, das GeftH um ^odeserkarung
ihres im Jahre »612 ^um Militär gestellten, und zu.Küstrin im Spttal verstorben styn
sollenden Vbemannes, Franz Kovatschltsch eingebracht. Da hierüber, unter e«nem Hr .^a l -
lan, als Gurator, zur Erforschung des ̂ blrescnden Fram Kovatschttich aMgestelli worden
ist, so wird dieser unter einem hiermit öffentlich mit dcm Beysahe ,vorgcla^n, dah, wenn
cr während der Frist von einem Jahre nicht erscheint, oder dlê es Gericht auf ancerc ü^t
.in die Kenntniß seines LebcnS ftftt, man zur Toderklärung ichrettcn Werde.

Laib,ach am 7. Iäniwr 1620.
M!,,„>»»»»,'M,«>.»1.«,,, , „ ,

<i) Von dem k. k. Stadt, und Landrcchte ^n Kärnthcn wird.hiermit bekannt gemacht:
Gs sey auf Ansuchen der Frauen Maria Anna Freyinu von Schluga, "nd Johanna Frey.
inn von Kullmer, qebohrneFreyinnen von Rechbach, als (5rbcn.nach chrcm sccl. Hrn. Bater
Ignaz Freyherr ron Rcchbach, in die Amortisirung des zwiswcnyrn. ^op.Icrd.üreyhelrn
von Rcckbach, und seiner Frau Ehegattin Maria Vuona von Staudach crnchtctm, auf
dem Gute Ncuhaus haftenden Ehcvertrages dd. 20. Jänner H?44, et uttab. 14. ^ctorer
H753 als Sahpost acwilligct worden. . c^ «:« cvo^^

Es werden d.l er cüle jene, selche auf diesen Pcvcrtrag .ras ^ " " ' " / " ^
zu baben vcr,uein n, hiermit aufgefordert, chre Ansprüche ^ rau f ft H 5 nnen.
Iak r , 6 Wochen und 3 Taacn bey diesem k. k. ^ ^ > , ^ " ' ^ ' : " ^
widr.gens auf weiteres Anlangen dieser Ehcvcrtrag alö gctodtet und wl t tuncM. crtarcc
auld landtästich gelöschet werden würde.

.Klagcnfurt den ao. April 262a. .

Tlemtliche Kundmachung.
A e r l a u >t b a lr u n g. j (»)

A n f a n g ' d e s P r a p a r a n t e n - C u r s c s .
Non dcr kais könial. Schülenobcraufsicht aNhicr ^wird hlennt bekannt gemacht, der

der Didattik und Methodik an der hicrortigen Mu<tcrhaupt.
N e wcrde Mo!^^^^^ d. M . onfangen und durch 6.Monathe gehalten wcr-

^ D a m b a b e n aNe diejenigen, welche fich zu Lehrern an ))cn Landschulen ausbilden
"oNcn,"und 1 ne Jung inge der Humanitäts. Clanen, oder Hörer der phllosoph'schcn
Studien welche i . f den ^ehrgegenständen der Musterh«uptschule Haus - Unterricht er-

Zeugniß den Haus-Unterricht ertheilet, wird i.n B ^
t r e t u n ^ l l " l s eVn R ^ ! n k elke h r e r nach den dießfalls bestehenden hohcn Mrschnft
ten beitrafet werden, und M c Al tern, welche chre K.nder durch cmcn unaepruft.n <iau
lchrcr unterrichten lassen, haben jlch selbst zuzuschreiben, daß i h r e H l n c e r v o n ^ «
ö f f e n t l i c h e n P r ü f u n g e n z u r ü c k g e w i e s e n w e r d e n .

^laib.lcy am »o. November 1020.



^ ' , ^ Verlautbarung^.^ - ^ ^ ^ ^ ^ ^ «

D i s G e d r ü d er R o s p i n i a u s G r ä >
empfehlen sich wieder diesen Markt, dem hochschätzdarsten Pnb l i -
ttilw nut allen Gattungen Porzellam, sthr schönen Shaw^en, Spie-
geln von allen Größen und Gattungen> Glaslampen^ Pronceluster,
Lampen für B M a r d s und Gesell chaften, und sehr ökonomische S t u -
dierlampen, Barometer, Thermometer, feine Reißzeuge, gefaß-
te Augengläser, Lorgneten und alle Arren Perspective; Sp i r i tus-
und Wüavaagen, sehr schöne Tabaksdosen von Scki ldkrot ,
Schattenspiele, Kaffebmaschienen und Tatzen, Bi l lardbäl len, che-
mische Fmerzcuae, feines, ächtes Kölnerwasssr>Latemen, Vo lan-
spicle, Rasierbuchssn, und besonders guts AvM)riernen.>

S'cl^e nehmen aufalle d-iefs und ähnliche Gegenstände, als auch^
auf alle Gattungen physische, optische und mathematische I n - -
ftrumente Bestellungen a n , und versichern schnelle Bedienung^,
und die billigsten Preise. I h r Verkaufsort ist in einer,der gemauer-

, ten Hütten gegen der Schießstadtgasse:'
^ ^ _ ^ ^ , . . , . „ , ^ N^ r ' ^ k t ^ V s u'ch. ^ 1 ) ^
Unterzeichneter hat die Ehre einem hohen Adel und berchrungswür^

Vigen Publlcum erZedenst anulzrigru, daß n um einem gut sortirtell lca-
gre von ftlnen uuo extra semeil modernen Hüten dnl nachstkommenden
Ellsabethen - ^ r k c als oen ^, d. M- Novemberbesucken wird. Er bit-
tet diher um ha ift^en Zuspruch und sbmnchclt sich durch gute Waaren
und möchlichst blll^e Preise die Gewo^euhclt seiner Gönner zu verdieneUi

Seine Hürre izt in oec) ut >l ̂  rist Vle vorletzte, Nro. 05.
Michael Nn ' l t i k b'ra r l . l>nrma^e:meisttr m GräH.>

l>c-.!v> c uions-Odict. " ( i )
I n der, wer voi dem Verlasse des zu Radnnnnsborf mit Hinterlassung einer letzten'

Okolwmen Joseph Mitol!ltsch, aus lvas immcr für einem'
Tittictlras anz^sr^chcn rermeint/odl'chu ftlbcn etwas s.iult'ct, wirdhi^rnut znoerjauf den
»». Dece.nbcr 1^20 ror 0l?s>'m B^l''ksq'richte Fcü^uin 9 Uhr anberaumten 3l,>uidatlons-'
Tagsa^unq so geiriß zu crscheincn vorgeladen) widriqcns g»'gen-die Schuldner im Rechts- -
wcge eulg'.'sHlittcn,> auf die nlilic qcmcldet^n Ansprechcr; aber keinB. dacht genommett ,
werden lvürde. - ' Bez. Gerick: Rad-nannsdorf den 2o. October 162a.

. . " ^ " ,' . , . . " " " — ^ " ' ^ - ^ ^- ^ , ^ H ^ ^ ' (l) ^ " "
Unterzeichneter qiebt sich die Ohre einein hochvcrchrtin Publicum die Anzeige zuma-

chen /'-daß bey ihm m seiner Material- Spccec^y F^rd- und Saamcn- Handlung beym Mcch-
' ten, auf öer Polana Nro 5 dcren) fclschcr Kc'mftr Scnst nebst bcstcn Parmesan^, Groy- -

er- Srrachi -- P gori»^, ac'ter und ungrischcrSchweiz<v - Käs zu haben lst, auch bedienter'
nnt alkn Oattu'<g n Mch^ i s^n , mit guten Ofäcr-,Hein, PreßburgcrZwieback und ge°-
NMmOdtNyMgvr Ht?l^ , >Äll der !üitte um zahlrci^cn Zuspruch zeichnet ach.^.nasvoil.'

FerdinandI, Schmidt,
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^ . ^ r k t b e s u ch. (')

k 'Un«"r;eichnetcr'cmpfichltzsich diesen Markt dcm hochschaftbarsten Publicum niit c'mec
'Hedcutenden 7luswahl von allcn Gattungen ordinären, mittcl- und extra'feinen Tüchern,
Calemirs, Espagnolcttcn,'. Assors, Flancls und Moldons, weißen Barchets, Seiden^
Stoffen, Trico, To.üincts, Sckwandon- und Piquee- Gilet, besonders feinen wcisicn

^Leinwan^en, feinen blauen und gedruckten dctto, Kammertüchcrn. blauen Pcrcals, Ca-,
, licots , Garn und lein nen Tücheln, Sammetbändcrn, l v ^ Eattuns, Manchester,

Eanefassen und Knöpfen, n̂ bst ?)?ehre«n vm die billigsten Preise.
Hat seine Hütte im ersten Gang.

^ M a r t i n S c h e r i a u .

Verlautbarung. ( i )
Von dem V?rwaltung3amte der Kammcralherrschaft Vcldes wird bekannt gemachte

idaß die dießhcrrschaftliche Jagd in dcr Wochcin, dann in dcn Pfarvcn Wochciner - Bcllach,
Ob^rqcriach, Asp, Vcldes und jenseits der Wurzner-Sau auf sechs nacheinander folgen-
de Iakre mittels öffentlicher Versteigerung am 3o. k. M . Vormittags um 6 Uhr, in der
dießherrschaftlichen Aniscanzley verpachtet werde, wozu die Pachtlustigen mit dcm Zu<

'faHe eingeladen sind, daß dieselben, die Pachtbedmgnissc täglich in ,'dieser Amtsccmzley
einsehen können. ,

Kammeralherrschaft Veldcs am 29, Octobcr 1820.

l (1)

Bon dem Bezirksgerichte Radma:ins?crf wird hiermit bekannt gemacht: E i sey
- auf Anlangen des Lconhard Pibroutz von Kropp , u^die 2lmortifirung des Nägelwaaren-
lieferllngs-Vertrages, welcher zwischen ^cenhard Pibrouhuild Gregor Sg.iga zu Kropp,
am 5. Iuny !8o5 erriä)tct, und zu Gunsten dcs Orstern auf dem Schmelz- und Ham-
merstag Dienstag in der.siebenten Reihnwochen, sammt Roheisen-Hütte Nro. 54

'.und Kohlbrenne Nro. 55 dcs'lehtern bey der löbl. k. k. Bcrgger'lchrs-Substitution zu Lai-
bach am 3 i . Jänner i6ia intabulirt wurde, und angeblich in Verlust gericth , gewilliget
worden. Daher werden ulle, welche aus ge achtem Vertrage Ansprüche zu machen gcden»

itcn, erinnert, ihr Reä)t binnen ' Jahr, 6 ?)ionathen und 3 Tagen so gewiß darzuthun,
;.widrigel-,s dieselben nach verlauf dieser Zeit nicht mehr gehört, besagter V.rtrag füc todt,
^errlär.t, und die Grtabulation desselben bewilliget werden würde.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 2 i . Octobcr »620.

Vorrufungs - Edict» ( i )
Von dem Bezirksgerichte der Staacsherrschaft Freudcnthal wird dem Johann Allitsch

Mittelst gegenwärtigen (Zdicts erinnert: Es habe wider ihn, bey diesem Gerichte Johann.
Hostnig, väterlich Anton Hostnigischen Ccssionär von Mittcrbcrg, aus dcr.Hauptgcmein- .
de Billichgratz auf Rechtfertigung der erwirkten Pränotirung hinsichtlich angesprochener-
I i n st. 5« kr., und Bezahlung derselben Klage angebracht, und um die gereckte rich-
terliche Hülfe'gebethen. Das Mr ich t , dem der Ort seines Aufenthalts unbekannt,
und da er vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend ist, hat zu scincr Vertertung und
auf dessen Gefahr und Unkosten den Hof- und Gerichtsadvocaten Hrn. Dr. Marimilian
Wurzbach, als Curator bestcllc, mit welchem .angebrachte Rechtssache nach der für die
k. k. Srblandcn bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden nxrdcn nird. '

Iobann Allitsich wird dessen durch diese öffentliche Ausschrift zu dem (5nde erinnert,
«banüt er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter seine Rcchlsbebelfe an Handen zu lassen, oder sich auch selbst ein^'n anocrn
Sachwalter zu dcstcNen. und diese n Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiben wissen möge, die er zu seiner Verthei-
digung icnsam finden würde, weil er sich die aus seiner Verabsäumung entstehenden
Aolgcn seldst bcyzumessen hil-cn wird.

^rcudcnthal am 2 November 1820.
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^ ^ Vormfung der stüchtigen Reservem'inner und der Necrutirungs-Fluch linge im
!' Bezirke Lack. ( l )
' Von der Bezirksobrigkcit f. k. Kammeralhcrrschaft Lack werden nachfolgende Flücht
lmge mit dem B leu ten vorgeladen, daß sie sich binnen dre» Monathen, vom heutigen
Tage an gerechnet, bey dicscr Bezirlsobrigkcit um so mehr persönlich einzufinden, und
sich über ihre «Zntweichung zu reMcrtlgen haben; al3 sie sonst nach deirdi^falls bestehen-
den Gesellen ohne Nachsicht bchandelt werden wurden..

F l ü ch t igc Reserve - M a »̂  n e r«.
Anton Fröhlich von Dauzha , Psarr Zarz,. H., 37ro. 3a.
M ltthäus I 'bwanotner vouSa l i l og . Pfarr Sal i log , dctto U.
Iokann Moschina von gorena Sckett ina, Psarr P^l la, :d, dctto 6̂ .
Michael Oblack von dollcna Schctt ina, ' dctto, dcrto »5.
Georg Kallan von Hottoule, dctto detto,> ».
Valent in Allltsch von Kremenig, detto detta 2.
Jacob Wernig von V t . Andre) Pfar r Lack, dctto »4.
Iobann D^mscher von gorcna Schctt ina, Pfarr Pölla»r> / detto 5.
Lukas Pototschnik von Vollaka, detto i dctto 6.
Stephan Krc k̂ von H(l)crouslivcrch, Pfarr T ra t ta , dctto ^ , 5 .
S imon Rantk von Osfoinig, Pfarr Sal i log, ' dctto 2.,

-" Valent in Thallcr von, Dame,. Pfarr Zarz,- dctto , .

Uecru t i r u n,g s »F lücht l ing ê
Ioscph Tscharrmann von St. Osiwaldi, Pfarr Lack,, H-, Nro. ' ^
Matthäus Mroule vo« Wreßni'a, detto detto i3.
Lukas Tautschcr von Golliza, Pfarr Selzacl>>. dctto 6..
Martin Debellak von. Visior-m^ Pfarr Pölland, detto 4,..
Matthäus Tscharrmann von St . Barbara, Pfarr Lack,, detro 2c>..

dctto, detD l ^
Gregor Markcl von Oberzarz, Pfarr Zar;, detto 7-.
Johann Sidaritfch von Murave, Psarr, Pölland ^ detto 7.
Andre Podobnik von H^bouschc, Pfarr 3tcuoßlih, >,ctto, 10.

Bezirtsobrigkcit Lackam 10. November 162a..

Iag-d-Verpachtung. (1)
Von dem Verwaltungsamte der k. r. Staatsherrschaft Freud^euthal wird hiermit be-

kanntgemacht, daß zu Verpachtung der dießherrschaftlicheni hohen und niedern Jagd eine
öffentliche Hersteigerung, am 4. tünftigen Monatys vou 10 bi3 12 Uhr Vormittags in
dießherrschafrl. Amtöcanzley abgehalten wero^N: wird. Dic Licitationsbcdingnisse tonnen,
rorläustg täglich in den gewöhnlichen- Amtsstunden hier cingcschetr werden.

K. K- Berwaltungsamt Frcudcuthal am 6. November 1820,.

Wohnung zu bergeben. (»)
I n der Stadt,' Nro :8 am alten Markt, ist eine Wohnung im

zweyten Stocke, bestehend in zwey Zlmmern auf die Gasse, ein Cabmet,
Küche, Speis, oolzleg, Keller ?c. täglich zu vergeben.

Bas Näpere erfährt ma» im näpmllchcn psuft m dn Schnitt-Handlung>
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Hciratdsguts pr. 200 fi, und der ^ o d c i age pl. ^ N - , ^mn e , ^ ,^ ^

^ ^ _ 1 . ^ ^ - - ^ ^ — — ^ ; „ Krüin wird bekannt gemacht: Gs seo

^ - ^ ^ . . / ^ n '^ci'cs pr. bo Renten qcwilliqct. und die erste Fcilblcthungstagsatzung
non gczogcmn dci c) pr "« ^ ' en g 6 December, endlich die drttte auf den 20.

stidtcr Borstadt Nro. ,6 abgchalrcn werden.
Laidach am 20. Octobcr ^20., ^ ^ ^ ^

" , , ^tadt . n k ' a ^ ^ i n ^ a m w ^ bekannt gemacht: Gs fty
Von ) cm t. ^ ^ t a d t ^ ^ and^e^ ^ ^ abwesenden Anton Icum er, und

ubcr Anst'.chcn dcs ^ l ^odann ^ I . ^ i ^ r , als Intestat-Erben zur. Erforschung
der unbekannten ^bcn d'l ^ . verstorbenen Johann Icumker,
der Schuldenlast nach d.m " ^ u ^ ^ I . vormittags um 9 Uhr vor dle cm Geruhte
die Tags.'.hung aus d ' " ^ - ^ o ^ n ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^,^^^ ^ ^ aus was rmmcr fur
ange^ncr wordcn, b' . ' H " ,^ st,il,n vermeinen, solche so gcwiß unmcldcn, und
einem Nechtügrundc ^ ' l p / ^ - " ' ^ sie sick die Folgen des §. 614 b. G. B. sclb,t z>̂
rcchtsgcttcnd _

«; ^ . l a u t b a r u n g. (2) .
^ . ^ e p ^s'.rbaudn-ection von Kram werden am 20.. d. M .

V o n ^ c u e dcr^k. ^ ^ ,̂  Schulplake mehrere Ccnten alten Eisens m
Vormittags von 9 b'.v 12 u^ ^ ,. Ucitando hmdangegcbcn werden.

' " ^Nond-/? "7and^0dc.b»ud««ti.n. laibach «m 4- N°vemb«r 182c..

(Zur MiKgHNlv . 9^)



D^^^^M Vermischte Verlautbarungen
^ B e k. a n n t ni a ch u n g. (3)
" Das f. k. Oberbergamt in Idr ia bcdarf für die hiesige k. k. Bergwerks-Apotheke

nachstehende Mcdicamcnte und Haterialien, worüber die dicßfällige Licitation am 7.
k. M . December 1620 in dem hiesigen Nathszimmer Arüh um 9 Nhr abgehalten werden
wird. Falls Lieferungslustigc zu der abzuhaltenden L^citation »ücht selbst erscheinen könn-
ten , so werden auch schriftliche Offerte diö zu dem besagten Tage angenommen, und jc->
nem die Lieferung zugestanden, der um die wohlfeilsten greise theilwcise, oder den ganzen
Bcdarf beyzuschaffen sich verbindlich machen wird. — Der Bedarf der ^e.icamentc und
nbrigen Materialien bestehet in .

12 Pf. .VnUinonmln ^ u ä m n 4 'Pf. I^äix ^ l s ä M ^ i

3 - OHinplwi'cl 6 - - V^lenna
2 - (.'^ntl^li'I^s 3 - N55iiiÄ?Fciäticdi3
6 - s'mu85l V^nktH i5 ^ - Olidani
9 - d'inc^l^« <ülciV6llHti 3 - TackHi-nin. I.Hctiä

6 - » (Üin2in.oini 6 , . ^.moin^ou^i,
6 - - <ükinX Lleoln 1 - 3g^)ciO^di6c^n8ls

12 - (ürolnor I '^l l i l i i 12 . . - Vcn^tlis

3o - 1'1ol,S8 (ükcnilon^illV Vul- 6 . - ^ I^eni« .'i

1/2- > ^s<!cis z2 - 3uccusI.i^ull^iN

2 « - 8u!pliuii8 ^ 26 - ViNialmn Vniäk
6 - - Vt?lOci>'ci ,2 - I^ltai/u^ (?i ucw3

25 - ?rncw3 ^7N)^<M2i'unl, 6 Loth OlLUlQ^l^opIiil loium lie-
ll^ilcium sliN^suln

1 « - IVnĉ i«; Na^cZt<e 3 « - (ÜllÄNwmill^
12 - (3umm.i^i^^'cum l̂,e< t̂i 6 . - I^v^nclull^

^ - » ^s6^ ^.«ticw 3 - » ^'lontl^X (.'iik?xN äe-

5c» - I le idg ^ U I ^ N 8 - » N98/n.^> in i
25 - - ^I^Ivi«; Za . . ' l l l e ' ^ d i n t i i ^
4 » - V(iol.e I''l ic0laii8 1 Krug - V i t l w l i mir 25 Pf,

^a - Lissnum, 8^nctum. - 12 Pf.' cingcsalzene Garten-Rosen
25 . l^U^i -z i i 'wrn. i5oa S t . kleine korkene Medizin-Gläser-
2 ^ kl̂ n îa ̂ luiî  Stöppeln !
" ' Ncinna c!2wdiin^ Nleow 200 - große korkene Flaschtn^Stöp^

l2 - 0 l e u ^ ^ u r i exine^i . peln
^ - ?ix Hlda laa - große und mittlere Pulver-und!
25 - -UHäix ^1tk5n albN Killen-Schachteln, 4in
^ " - Lnnula - einer Sckacht̂ ! enthalten
" ' » k'cLnî uN 3Eimer 24 grädigen Branntwein

iaa » » I>issuiritjN i5o ^>f. feinen Mclis - Zucker
2 - - ?^rotkri io - weißes reines Wachs j

io " - I^Hd2id2M Llecti 25 , gelbes dctw dctto



(2) Von dem Bezirksgerichte dcr Staats Herrschaften zu Neufiadtlwird hiemit bekannt
gegeben: Es sey auf Anlangen des Joseph Weuz, wider Anton Seih^wegcn turch Nr«
theil behaupteten 120 ft, 0. «. «. mit hiercrtigcm Edicte vom 2. S^ tcmvcr 1620 i«
die erecutive Feilbicthung der demLctztern gehörigen Realitäten, bestehend aus 2 Huben
und einem Weingarten sammt Zugeyör gcwilligct, und zur Vornahme derselben die er-
ste Tagsatzung auf den 3. Ocrober, die, zweyte auf den 4. November und die dritte auf
den 5. December l3,2c> bestimmt worden 5 so ebcn aber, als die zweyte Fcilbicthung vsr
sich gehen sollte, wur^e solche wegen eines von den Partheyen vorgeschlagenen, nachhin
jedoch nicht zu Stande gedcacht<n'Vergleiches rcrci tc l t , und '.cird daher die zweyte V e o
steigerung auf den 23.'November, und diä dritte auf den 20. December d. I . mit dem
vongen Anhange hicdurch festgesetzt, wozu die Kauflustigen eingeladen sind.

Neustadt! am 6. November 1630.

(2) Von dem Bezirksgerichte dcr StaatsherrsHaftcu zu Ncustadti wird hi.'mit bekannt
gegeben: Es seo auf 2«.nsuchen dcr.Frau Wi t : rc Mar ia Anna Gräfinn Paradeiser in
Ihrer (Zrccutiynäsache gegen Herrn Andreas <Db resa,wcgcn auf Rechnung schuldigen Vita--
litinen pr- 5oo st. ^ -". '̂. die FcUbietbung nachstehender Getre io-Sorten, a l s : 120
Schober Haidfrucht, 24 detto Gersten, 5 detto Weihen und 100 dctto Haber mi t hiei^
ortigor Erledigung vom 5. Ocii>bcr d. I . zugestellt,^vondem auf den 17. und 3 l . Oc-
tober, dann den 14. Noveinbcr ^820 im Orte Hop^enbach bestimmt, wegen emgötrete-
ncn Hindernissen adcr nicht vorgekehret worden; so wird zur erneueren Bornahme der-
selben der 1:2. d., dann der 6. und 20. nächstkommenden Nlonaths Deccmder im Orte
Hopfciibach mi t dcin vorigen Anhange hiemit wiederholt ang/ordnek, wozu die Kauftu--
stigcn'u erscheitieil cingclädcn sind.

Re,,!stadtl am 6. November 1820.'

Am'Vrtisirrng. (2)
' V o m Bezirksgerichte der HerrsckaftKn'pp in Unterkam wird bekannt gemacht: Es sey auf
An landn des Joseph Magan Fleischhauer zu Scmitsch, in die Amortisirung des zwi-
schen scmem Vater , auch Joseph Magay , und zlvischcn 3/titula und Theodor Korditsch
von Bojanze am 22. Octobcr »602 gerichtlich errichteten, in Verlust gcratbcnen
Vergleiches und seines Intabulations - (Zcrcisicals dd. Ortsgericht Gut Smuk
den iö . I u n y t9«4 wegen schuldigen 96 f l . g<:wll!ig>'t worden. 2lllc jene die auf
diesen gerichtlichen Vergleich Anftrüche zu «nachen gedenken, haben solche binnen 1 Jahr
6 Wochen und 3 Tagen s^gcwift hicrorts darzuthun, als sie widrigens -nach Verlauf cic-
ser Zeit nicht mehr geyorer, und besagtes Schuld'.nstrumcnt für gctödtet crttärct wer-
den würdv.

Bez. Gericht Krupp am 4. August ^820.

" ^ " Bekanntmachung. (2)
Franz Anton Paader, Parapluie - Fabrikant aus Klagenfurt, kommt auf

den künftigen Eiisabetha-Markt, als dcn 19. d. M . November mit verschiede-
nen Gattungen von den schönsten und öcstfärbigen Venetianer- und Mailander-

Auch bringr er Venetianer- und Mailander Taffet aller Ar t , aufParapluies
mit, wo er ein löbl. Publicum um die billigsten Preist bedienen wird^

" " " " ^ ^ ^ ° ^ " E d i c t. "(2) '
V o m Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit bcl'annt gemacht: Es sty auf An-

langen der Kirchenvorsteher der Kirche -,. ^. I i^ ,ni^^t i8 zu Sicinbüchel m diH exerutive
Feilbiethung der dem Mathias zur Herrschaft
Radmannsdorf sub Urb. Nro. 729 <̂  75i dienstbaren zu Oberlcibnitz gelegenen, wegen
laut gerlchtlichm Vergleiches d,o. 22. May i ä i ä schuldigen 220 st. c.5.5. ' mit g^ichtl l-
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chem Pfandrechte belegten , und auf L07 fi. 40 kr. gerichtlich geschätzten Realitäten gewil-
liqct worden. Da nun zur Vornahme dicscr Lic. 5 Termine und zlrar für den ersten dcr
23. November, fur den zweyten dcr 21. December d. I . und für den dritten der 23.
Jänner k.F. jederzeit Früh von 9 bis 12 Uhr im Orte dcr Realitäten mit dcm Bensalöe
bestimmt wurden, daH selbe, falls sie beydem ersten oder zweyten Terminc nicht wcnlg-
stcns'um den Scl ähunaswl-rth angebracht werden sollten, selbe bey dcm dritten Termine
auck unter demselben hindangcgcben werden würden, so werden sämmtliche Kauflustige
insbesondere die intadul. Gläubiger/Matthäus Suppan, S imon Walland, Jacob Dolicr,
Ioha-ni Pogatschcr, Sebastian Wohinz, Georg und Marcus Dernitz, Rndreas und Ma«
thias W.^lland , Mar ia s5h^sj,in und Mathias Gallmayer, zu diesen Visitationen hicrmtt
engeladcn. Die Realitäten tonnen besichtiget und l'c Kaufbcdingnissc hierorts einge-
sehen werden. Bezirksgericht Radmannsdorf am 28. September 1620.

(3) Von dem Bezirksgerichte Kaltcnbrun und Thurn zu Laibach wird kund gemacht,
daß jene, welche auf den Michael S i t tar zu Stoschze, am ». November 1811 an Tho-
,nas Mancr , vc>n Malavaß, über 10a ss. ausgestellten und am 24. December 1811 auf
die dem Bcncsicium S t . Pctr i an der Beyscheid, unter Urb< Nro. 10, zinsbare halbe
Hübe intabulirtcn vorqcblich ln Verlust gerathenen Schuldbrief, aus was imnier für ei-
nem Nechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen, selbe binnen 1 Jahre 6Wochen und
3 Tagen so gewiß vor diesem Gcricme acltcnd zu machen haben, als im Widrigen auf
ferneres Anlangen dieser Schuldbrief, eigentlich das darauf befindliche Intabularions-
Eertificat vom 24. Deccmb. 1811, als nu l l , nichtig und kraftlos erklärt werden würde,

^aibc.cb am 20. Apri l 1L20.

' N a ^> r i ch t. (3)
Gefertigter, welcher nach 5 Monathen von seiner unternom-

menen ReizVnun wieder zurückgekommen ist, und während dieser
Zeit Gelegenheit hatte, in einigen Hauptstädten Deutschlands,
mit mehreren vorzüglichen Künstlern seines Fachcs bekannt zu
werden,, und sich m seinen Kenntnissen »sowohl, als mit verschie-.
denen Mustern und Zeichnungen zu bereichern , gibt sich hiermit
die Ehre dieß einem hohcn und verchrungswurdigen Publicum
geziemend anzuzeigen, und versichert zugle«ch^nedsistiner schon längst
bekannten Kunstfähigkeit in jeder Art Gravimng, auch geschwind
möglichste Bsdienuna.

Er hat seine Wohnung am alten Markt Nro. i55.
W o l f g a n g F r i e d r i c h G ü n z l e r ,

Graveur. ,
Fcilbictbungs - Edict (2)

Zur Vornahme der bewilligren Fcilbiethung der rom Michael K r a i l , aus S t . Ka--
lharina, wegen 262 si. i 5 kr. ^ ',>>.<'. in Gxecution^ezcgencn^Matlhaus 5<chialttsch'ttjchi-
s(f-n , der Pcrrschaft Ncumarktl dienstbaren ganzen Hubc zu S t . Katharina, selche nebst
dem l< n<>^ in t , ! . n,8 auf 629 ft. gcriä)tlich qesthatzt worden, ist der 26. Octodcr,
25. November und 23. December l. I., iedcr Zeit Früh um io l lhr, in Loco der Habe mi t
dem Anhanae des §.'52Ü a, G. O. bestimmt; roelche) dcn Kc.ustustigel^ l'<i rm'^ mit d>,m
Beysatze öffentlich ^ekinnt ,q<macht w i rd , daß die Sch itMng und ^lcltaNcns.B^inqnisse
Hierorts eingesehen werden könncn. Vo in Bc'zirk).qerich,^/^umarltl am äo. Octob^l iU a
Anmerknng . Bey tzer ersten Zeilhiethungätagsa^un^ isi lcm Kauftustlger ers^ieuvN
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W M f f M a r k t b e l u ch. ( i )
s ^^ Iacob Gillich, bürgert. Bmsienmacher in Klagenfurt, wirb

den kommenden Laibacher Elisabethen-Markt mit einem ausge-
suchten Lager von allen Gattungen Bürsten ;c. von eigener Er-
zeugung wieder besuchen. Er verspricht sich, von der Güte seiner
Waaren überzeugt, einen beträchtlichen Absatz, und die volle Zu-
friedenheit des hochverehrten Publicums,welchs er schon durch meh-
rere Jahrs zu genießen dis Ebre batte.
" " " Vorru,ungö> - «Holet, (l)

' Von l̂ em. Bezirksgerichte des perzogthums Gotcschce wird hiermit bekannt gemacht:
Es haöe Michael Hönigmann, Bauer zu, Mofchwalo, um Einberufung und sohinige To-'
deäcrr^ärung seines vo'r 56 Jahren sich von hier als Metzgcrknecht entfernten Bruders
Georg don'igmann gebethen. Da, man nun d.-n hiesigen Hrn. ^ob. Terpin zum Vertreter
d^fts Georg Hönigmann'aufgestellt hat,, so w'.rd U)m dieses hiermit bekannt gemacht, zu«-,
gleich auch derselbe, oder seine Lcibeserben, odcr Cessionarien mittels gegenwärtigen (idicts
de!-g,?stalt einberufen,'daß sie binnen einem Ia1)re vor diesem Bezirksgerichte so gewiß
erscheinen, und sich als solche legitimiren sollen, als imWidi igen gedachter Georg Honig«
mann fur todt erklärt , und das im. hiesigen Depositenamtc inliegende Bcnncgcn sei-
nen hierorts bekannten und sich lcgitimircndcn Ecbcn eingcantworttt werden würde.

Gottschec am 4. Augujt 1620.

N " c h r i ch t., (,)
Unterzeichneter macht hiemit ergcbenst bekannt, daß bey ihm vom 16. dieses ange-

fangen, durch alle Fasttage unschädü) gewässerter Stockfisch pfundweise ä, 4 kr. und'
Uu),?cis zu'3 i^jI kr. pr. Pfuno zu haben scyn wird.^

Auch ist bey ihm nebst alleu Spcc.crco- Vlaterial - und Farbwaaren, neuer Groyer-
Käs, achter Iamaica Rhum, Tokayer Äusbcuch und nicht rauchendes Brenn - Ohl um die
billigst ^ Preise zu habsn». I b y a n n B . S i t t a r ,

zum goldenen Aukcr in der S t . Jacobs«
Gasse Nro. 167.

— S d i c t . (7) ^ ^
Von dem Bezirksgerichte des' Herzogthums Gottschee wird hiemit bekannt gemacht:

^ s seo auf. Anlangen d«'s Johann Weber von Presse in die lxccuw e Fcilbiethung der
c^m Johann M i intsch im Oorfe Hirrisgruben gehörigen, deni vcrzogthume Gottschce sub
Nectlf. Nr. 195,5 eindionendcn ganzen Bauershube sammt Wohn-und Wirthschaftsge-
bäuden und Fahrnisse gewilligel, und zur Vornahme derselben die, Tags^.tzung auf den
^ I . December ,62a, dann auf den ,3. Jänner, und n . Februar k. I . 1621, jcdcs Mah l
-^orm^tag um 9 Uhr in dem Dorfe Hirrisgrubcn mit dein Be^sahe angeordnet worden,
oaß diese Realitären, wcnn^ dieselben weder bey der ersten noch zweyten Tagsatzung um-
^en Vchähungswerth pr. 260° f l . an Mann gebracht werden kannten, bey der dritten
-^agsahung auch unter dcr Schäyung bindangcgcben trerden würben.
» b i zu wcrocn 0 e K.luflustigon und die satzweise versickerten Gläubiger mit dem Bey-
«atze eingeladen, d .s; die Licitationöbedingni^c in dieser Genchtöcanzley zu dcn gewöhnt«»
U)en Amtsstunden eingesehen werden können.

Gottschee am?. Roocmber 1620,

(Zm Beylage Nro. 9'">



^ ^ ' E d i c t. (,)
^ o n dem VeslrkZgerichte des Herzogtums Gotts5>ee, wird hieini't bekann-t- gemacht ^

GK sey auf Anlangen des Handlungölvauses Drecker t^t Fabricius in Grätz, wider
Johann " t M ina Knau5, von Mitt^rgrast, Haus Nr. 5 , wegen schuldiger 657 f i . 56'
kr. W . W . c s. c. in die erecutivc Versteigerung ocr den letztcru gehörigen zu Mitter-
aratz liegenden, dem herzogthum Gottsihee sub Tom. , I Fol / 32»-4 zinsbaren Gerä'uth-
hubc sammt Wohn - und Wirchschaftsqcbaudcn nebst Fal/rnisscn gewissigct, und zur Vor-
nähme derselben der erste Termin auf dc,t. 19. Deceiuber l. I . , dcr zweyte auf den. i^^
Jänner, endlich der dritte auf den i3> Februar k. I . »821 frühe von 9, bis 1,2 Ubr mrt
dem Anhange bestimmet worden^, daß, wenn gedachte Gegenstände weder am ersten nocĥ
zweyten Termine, uin den gcrichtlick eryobcneil Schä^iuigswcrth pr. 45o st. M'. M . an
Mann gebracht wurden, selbe am dritten Tcrlmne auch unwr dcr-Schätzung wrrdeu hind»
angegeben werden.

Gottschce am 9. November ll>?o.

G d i c t . (^)
Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogtbums Gottschec wird frmd gemacht: EK sey auf

Ansuchen deŝ  Mathias Evpicb Suppa^ von Kletscl) in die crecutire Feildiethung dcr dcM
Georg Stallzcr im^ Dorfe Ncssüthal, vaus-Nr: >H gehörigen, und dcm^ HcvzMtbume
Gottschee sub Rectif. Nr . 1179 cindie»'.enden 5 ^ Bav.crskube j^mmt Wohn-und Wirth«-
schaftsgebäuden gewilllget, und zur Voniabme derselben, die Tagfähung- auf den n>.,Dc-
ee»nber 1820, dann auf den i-i. Jänner, un^ 9. Februar 1621 jedeö Mahl Bornntt^lg um
Z Uhr in dem Dorfe Ness-.'lt!)al n H dcm Bc'ysätze angeordnet werden,,, da^ diese Reali-
täten, wcntt dieselben wedcr lbco der ersscn, noch zweyten Tagsaftuncs um den Sä)ä>.
Hungswerth pr. 55c> si. oder darüber an Manu gcbrachd werden tomvten,, bey der dritte«',
THgsahung auck) unter dcr. Schätzung hindangcgcbcn wcrdcn würden-.

tzlezu werden 1>ie Kauflustige!'.,, und die satzweise versicherten Gläubiger mit dcw!
B^ysalze- eingeladen,, daß die Licitacionsbedingnissc iu dkftr Gc,l!lchtscanzlcy zu den aö»
wöhnllchcn Amtsstunden eingesehen wcrdv^tönmn^

Gottschce am 7. No-«nl,'er ,ss?<,.

(5 d l c t. (u)
Von dem Be'^irksqeri^te des HerzoH^ums Gottschcc wird hitmid bekannt'gemack)^

E i fey auf Anlangen-des M'it^ias ?)U6)itsb, Richter zu Gotrcnih in die crecutiveFeil'^
biethung der dem Andreas Mausscr im Dorfe Wrcheu b̂ r> Tscl)crmvschniy Haus Nr. 5
gehörigen, und dem Hcnogthum Gottschee süb Nectif. Nr: 1,^6 dienstbare»' 2^^Ure-
barshube nebst Wohn - und Wirthschaftsgebäudcn, s inmt F.vbrnisse'gcwwigc^ und 'sill"
Vo-rnahme derselben die Tagsibung. ai<f den-14 Dcc.-mber l. I . , dann aufiden i A Jan«
ncr, und der dritte auf den i5. Februar k. I . ^62!-, jedes Mahl fiMe um 9 Uhr im Orte
Wre^eu, mit dem,Beysähe angeordnet worden, daß dm> Rcalitaten, wcnw dieselbe'̂
weder bey deoersten no^ zweyten-Tagsahuuq uin- dcn SHahungswcrth pr. 35o ff. M -
M . oder darüber an Mann g?bra6 t̂ werden könnten, d'ey der dritten Tagsatznng 'auch'
unter der Schätzung bin^angegeben werden würden.

Wovon die Kauflu^igi'n,, und die satzweise verackerten Maubl'gl'^mit dem B leu ten ;
eingeladen, da5 di<! Licitation^bedinguisse in dieser Gerichtstanzley zu den gewöhnlichem
Amtsssunden eingesehen iverdrn s'onn^ll.

Gottschee.am 7. Novenl<'cr,tt2'o.

_ W0hüu t t ^zw^c raedcn . "̂
I t t der Stadt i i cme Wohnullg im ersten Stuck, b-rstehend in drey'

Ztmmern, Kache, Speis, Holzleg ^c., zu kommender Gcorgi-Zeit zM
ve^Keben.' Das nähere erfährt man im Z^itungs - Comptoir«,


